
28. August 2016 - 22. Sonntag i. Jkr. C

Lk 14, 1.7-14

Als Jesus an einem Sabbat in das Haus eines führenden Pha-
risäers zum Essen kam, beobachtete man ihn genau. Als er
bemerkte, wie sich die Gäste die Ehrenplätze aussuchten,
nahm er das zum Anlass, ihnen eine Lehre zu erteilen. Er
sagte zu ihnen: Wenn du zu einer Hochzeit eingeladen bist,
such dir nicht den Ehrenplatz aus. Denn es könnte ein ande-
rer eingeladen sein, der vornehmer ist als du, und dann wür-
de der Gastgeber, der dich und ihn eingeladen hat, kommen
und zu dir sagen: Mach diesem hier Platz! Du aber wärst be-
schämt und müsstest den untersten Platz einnehmen. Wenn
du also eingeladen bist, setz dich lieber, wenn du hin-
kommst, auf den untersten Platz; dann wird der Gastgeber
zu dir kommen und sagen: Mein Freund, rück weiter hin-
auf! Das wird für dich eine Ehre sein vor allen anderen Gäs-
ten. Denn wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt, und wer
sich selbst erniedrigt, wird erhöht werden. Dann sagte er zu
dem Gastgeber: Wenn du mittags oder abends ein Essen
gibst, so lade nicht deine Freunde oder deine Brüder, deine
Verwandten oder reiche Nachbarn ein; sonst laden auch sie
dich ein, und damit ist dir wieder alles vergolten. Nein,
wenn du ein Essen gibst, dann lade Arme, Krüppel, Lahme
und Blinde ein. Du wirst selig sein, denn sie können es dir
nicht vergelten; es wird dir vergolten werden bei der Aufer-
stehung der Gerechten.
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Feste müssen sein, egal ob Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum
oder Fest ohne besonderen Anlass.
Setz dich nicht oben hin,
besser ist es, im Kreis oder gar nicht zu sitzen.
Stehparty ist günstiger.
Lade deine Freunde ein,
jeder darf einen anderen mitbringen, der nie eingeladen wird.
Plane immer soviel Essen ein,
dass diejenigen, die kein Essen haben, auch satt werden.
Mitbringparty ist eine Möglichkeit,
wenn dein Geld nicht ausreicht
bring alles was übrig bleibt - und noch mehr -
ins Obdachlosenhaus.Id
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Frag hier nach:    https://foodsharing.at/team
Wirf nichts weg!
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Hilda Wels


